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Sonnenschein bei Mini-EM -

Josef Welser - Gedenkturnier
Der Tag, an dem Polen Fußballeuropameister wurde!
Fast symbolhaft verlief am Samstag, dem
7. Juni das Schul- und Veranstaltungspro-
jekt der VS Gresten und der Jugendab-
teilung des SC Welser Profile Raika Gres-
ten/Reinsberg.

Während rund um Gresten zum Teil
schwere Regenschauer niedergingen,
schien am Josef Welser-Sportplatz bei der
„Raiba-Mini-Euro“, dem „Josef Welser –
Gedenkturnier“, die Sonne.
Die Sonne im Herzen schien aber auch
bei all jenen, die dieses Turnier organi-
siert hatten. Denn mit der Euphorie, die
die Kinder und ihre Betreuer und deren
Anhang nach Gresten mitbrachten, konn-
te und durfte man ja fast nicht rechnen.

Alle 16 beteiligten Mannschaften kamen
mit ihren Fanclubs, die in den jeweiligen
Nationalfarben geschminkt und mit Fah-
nen und sonstigen Fanartikeln ausgerüs-
tet waren.

Sensationell die Stimmung unter den spie-
lenden Schülern und unter den nahezu
800 Besuchern, die der Grestner Bürger-
meister Wolfgang Fahrnberger – zugleich
auch Urheber und Ideengeber dieses Pro-
jektes – als Moderator entsprechend an-
heizte.
Nahezu ergreifend das allgemeine Bild,
wo Eltern und „Anhang“ sich mit ihren
Kindern mitfreuten und auch mittrauer-
ten. Die Emotionen waren zum Greifen,

Ein farbenfrohes Fest für die Kinder und für die vielen Besucher bei der Raiba Mini-EM

Foto: Josef Heigl

Tränen flossen bei Sieg genauso wie bei
Niederlage.
Für die Mannschaften stand ja auch eini-
ges am „Spiel“. So darf die Siegermann-
schaft mit der österreichischen National-

mannschaft bei einem Länderspiel einlau-
fen. Für die weiteren Plätze gab es diese
Preise auch mit den Bundesligamann-
schaften von Red Bull Salzburg, Austria
Wien und dem LASK.
Die Dressen der einzelnen Nationalmann-
schaften, die eigens angefertigt wurden,
durften die Kinder obendrein behalten.

Stellenausschreibung: Kommunale Führungskraft für Bau- und Projektmanagement – Seite 14

Fortsetzung auf Seite 8 und 9
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Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend-  und Feier tagsdienst

A b g a b e m ö g l i c h k e i t e n

MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE

Juni 2008
28. u. 29. Dr. Nikou Syrus Scheibbs

Juli 2008
05. u. 06. Dr. Reiter Claudia Gaming

12. u. 13. MR Dr . Kammerer Wolfgang Purgstall
19. u. 20. Dr. Lindner Barbara Gresten

26. u. 27. Dr. Nikou Syrus Scheibbs

August 2008
02. u. 03. Dr. Dechant Engelbert Gaming
09. u. 10. Dr. Nikou Syrus Purgstall

15. b. 17. Dr. Reiter Claudia Gresten
23. u. 24. Dr. Lindner Barbara Scheibbs

30. u. 31. MR Dr . Kammerer Wolfgang Gaming

September 2008
06. u. 07. Dr. Dechant Engelbert Purgstall
13. u. 14. Dr. Nikou Syrus Gresten

20. u. 21. Dr. Lindner Barbara Scheibbs
27. u. 28. MR Dr . Kammerer Wolfgang Gaming

Telefonnummern:

MR Dr. Kammerer Wolfgang . Gresten ... 07487/2440
Dr. Nikou Syrus ...................... Gresten ... 07487/2680

Dr. Dechant Engelbert ........... Lunz/S. ... 07486/8800
Dr. Reiter Claudia .................. Gaming ... 07485/98400

Dr. Lindner Barbara ............... Gaming ... 07485/98488

Apotheke GRESTEN ...................... 07487/2673
Apotheke PURGSTALL .................. 07489/2874

Apotheke SCHEIBBS ..................... 07482/42228
Apotheke GAMING ......................... 07485/97223

A u s  d e m  I n h a l t

Strauch- & Baumschnitt

Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten - jeden
letzten Samstag im Monat v. 09 - 12 Uhr (nur von  März
bis Oktober). Die Übernahmetermine sind einzuhalten!

Kartonagen, Styropor, Speisefett

In der Kläranlage Gresten -
jeden ersten Samstag im Monat v. 08 - 10 Uhr.

Auch Gresten im Fußballfieber
Geschätzte Grestnerinnen und Grestner!

Auch Gresten erlebte und lebte in den
letzten Wochen und Tagen das einma-
lige Sportfest, welches ganz Österreich
schon in den letzten Monaten prägte
(EURO 2008), aktiv mit.
Gelungene Großveranstaltungen wie
das Fußballfest der Firma Welser mit
Fußballstars der vergangenen Jahre,
die farbenfrohe MINI-EM mit der an-
schließenden Fan-Party der Grestner
Autohäuser bzw. auch der Fernsehü-
bertragungen beim Spar-Markt und bei
den Grestner Gastwirten zeigten eine
fußballinteressierte Gemeinde Gres-
ten.
Trotz der großen Feierlaune wurde
aber in der Gemeinde fleißig gearbei-
tet. Vor der Sommerpause behandel-
ten Gemeindevorstand und Gemeinde-
rat rund 65 Tagesordnungspunkte.
Zahlreiche Arbeitsauträge, wie

beispielsweise
Saunabau, Bau-
hoferr ichtung,
Kanalsanierung,
usw. wurden er-
teilt.
Neben den zahl-
reich anstehenden
Gemeindetätigkeiten soll es in den kom-
menden Wochen aber auch für die Man-
datare und Mitarbeiter einige verdiente
Tage der Ruhe und Erholung geben.
Als Bürgermeister wünsche ich nicht nur
meinem Gemeindeteam, sondern vor al-
lem Ihnen, werte Bürgerinnen und Bürger,
einen erholsamen Sommerurlaub und den
Kindern schöne Ferien!

Ihr
Bürgermeister

  Wolfgang Fahrnberger

Sauna: Baustart erfolgte
Nach letzten Ausstattungsabklärungen
im Saunaausschuss, den letzten Auf-
tragsvergaben durch den Gemeinderat
und der bereits erfolgten Bauverhand-
lung steht der
Errichtung einer
modernen Sau-
na- und Wohl-
f ü h l a n l a g e
nichts mehr im
Wege. Mit den
B a u a r b e i t e n
wurde bereits
begonnen. Das
Projekt soll laut
B a u z e i t p l a n
noch heuer ab-
g e s c h l o s s e n
sein.
Mit dem Bau

der Sauna wird das bestehende Freibad-
gebäude aufgestockt. Die Baukosten inkl.
Planung (Architekturbüro W30 aus Waid-
hofen/Ybbs) betragen rd. € 406.000.

Änderungen des Raumordnungsprogramms
Der Entwurf des örtlichen Raumord-
nungsprogramms (Änderungen auf
Wunsch von Grund- und Liegen-
schaftsbesitzern) wurde der Landesre-
gierung zu Beginn der Auflagefrist
übermittelt. Diese hat den Entwurf in
fachlicher und rechtlicher Hinsicht
überprüft und das Ergebnis vier Wo-
chen nach Ende der Auflagefrist
schriftlich mitgeteilt.
Die Landesregierung hat dabei keine

Versagungsgründe festgestellt. Nur bei der
angestrebten Umwidmung im Bereich
„Hoderberg“ wurden noch einige Abklä-
rungsgespräche und Zweckbeschreibun-
gen angeraten. Daher wurde diese Ände-
rung im Raumordnungsprogramm auf eine
der nächsten Sitzungen vertagt. Alle übri-
gen Änderungen wurden nach Verlesung
sämtlicher Stellungnahmen und langer
Diskussion vom Gemeinderat beschlos-
sen.

Die Aufstockung des Voralpenbades für die Räumlichkeiten der Sauna wurde
bereits durchgeführt!

Foto:Hermine Hofner
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INFOS , Termine & Beschlüsse

K U R Z  N O T I E R T !Gemeinde lädt auch 2008 zum Pensionistenausflug
Der in den letzten Jahren
von der Marktgemeinde
Gresten unter großer Betei-
ligung durchgeführte Pen-
sionistenausflug steht auch
2008 wieder am Pro-
gramm.
GR Karl Peis ist von Bgm.
Fahrnberger auch heuer
mit den Vorbereitungen
und der Organisation be-
auftragt.
Der diesjährige Ausflug
am Dienstag, dem 26. Au-
gust 2008 führt in zwei
Bundesländer. Am Vormittag steht ein Stadtbummel
durch die Altstadt von Steyr in Oberösterreich mit
Besichtigungsmöglichkeit der Wallfahrtskirche
„Christkindl“ am Programm.
Am Nachmittag wird der Tierpark Haag besucht.
Rund 80 Tierarten, 800 Tiere aus fünf Kontinenten
sind in ihrem Lebensumfeld zu beobachten.
Natürlich gibt es wie in den letzten Jahren die an-
schließende Einladung der Gemeinde zum gemein-
samen Essen.
Interessierte können sich im Gemeindeamt (Tel.:
2310-15) oder bei den Obmännern Herrn Karl Peis
und Herrn Johann Karner bis spätestens Freitag, 8.
August 2008 anmelden.
Personen, die in der Marktgemeinde Gresten keinen
Hauptwohnsitz haben oder die noch keine „Pensio-

Programm:
08:30 Uhr Abfahrt – Rathausplatz
10:00 Uhr Ankunft – Steyr/Stadtbesichtigung (freie Zeiteinteilung)
11:30 Uhr Abfahrt nach „Christkindl“ (Wallfahrtskirche- und Krippenbesichtigung)
12:30 Uhr Abfahrt nach Haag (Besuch im Tierpark; bei Schlechtwetter: Besuch

des Mostviertelmuseums)
15:00 Uhr Abfahrt zum Mostheurigen Fehringer in St. Michael – Mittagessen
19:30 Uhr Rückankunft in Gresten

Auch 2008 billiger Badespass
Nach dem gelungenen Versuch im Vorjahr,
mit stark ermäßigten Saisonkarten (bis
27.6.) vermehrt Badegäste zu gewinnen,
wird die Aktion heuer erneut durchgeführt.
Gresten zählt mit dieser Aktion neben
Steinakirchen zu den zwei günstigsten
Bädern des Bezirkes.

Ankauf von Gartenbänken
Für die weitere Ausstattung unserer Ge-
meinde mit Ruhebänken hat der Gemein-
devorstand den Ankauf von fünf Garten-
bänken beschlossen.

E-Werk-Weg wird saniert
Mit Arbeiten zur Sanierung des Gehweges
von der B 22 bis zum E-Werk hat der Ge-
meindevorstand die Firma Fallmann beauf-
tragt (Kostenaufwand: rund € 3.000).

Kindergarten
Erfreulich, dass alle Anmeldungen für das
Kindergartenjahr 2008/2009 berücksichtigt
werden können.
Auf Wunsch der Kindergartenleitung hat
der Gemeinderat eine Erhöhung der Eltern-
beiträge von € 10 auf € 11 (Verwendung
für pädagogische Arbeit, Bastelmateriali-
en….) beschlossen.

Ferienspiel 2008 in Zusammenarbeit mit
Gresten-Land
Der Jugendausschuss war in mehreren Ge-
sprächsrunden und Sitzungen bemüht, ein
ansprechendes Programm für den heuri-
gen Sommer zu erarbeiten. In einem Ge-
spräch mit dem Bürgermeisterkollegen aus
Gresten-Land konnte auch eine organisa-
torische und finanzielle Zusammenarbeit mit
der Nachbargemeinde vereinbart werden.

nisten“ sind, können – soweit
es noch freie Busplätze gibt –
um den Preis von € 30,00 an
diesem Ausflug teilnehmen.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Anmeldungen.
Wegen der entsprechenden
Busreservierung wird gebeten,
Teilnahmezusagen einzuhal-
ten bzw. bei Verhinderung
rechtzeitig abzusagen!

Die  Altstadt von Steyr ist ein
sehenswertes Ausflugsziel.

Ebenso ist die Wallfahrtskirche
von „Christkindl“ und der Tierpark

Haag eine Reise wert!

Fotos: ZVG

Fotos: Herbert Haselsteiner

Foto:Herbert Haselsteiner
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Gresten erhält neuen Bauhof
Bis auf zwei Gewerke hat der Gemein-
derat die Aufträge zur Errichtung eines
neuen Bauhofes erteilt. Der neue Bauhof
wird auf der Parzelle neben der Kläran-
lage errichtet. Die Investitionssumme
beträgt rd. € 523.000.
Die Bauarbeiten haben am Montag, dem
23. Juni 2008 begonnen und mit der Bau-
fertigstellung wird im Herbst dieses Jah-
res gerechnet. Die Fa. Fenzl aus St. An-
ton/J. ist mit der Planung und der Bau-
überwachung des 456 m² großen Gebäu-
des beauftragt worden. Neben Garagen,

Lagerhalle und Sozialräumen wird auch
ein überdachter  Kiesplatz für die Sand-
streuung errichtet.
Der Dachboden des Bauhofs wird dem
„Privilegierten Schützenverein“ zur Ver-
fügung gestellt, der in diesen Räumlich-
keiten einen „Schützengewehrstand“ er-
richten wird.
Im Gemeinderat wurde auch der Grund-
satzbeschluss gefasst, im Bauhofareal die
Installierung eines Salzsilos für den Win-
terdienst vorzusehen.

In eigener Sache
Wir bitten Sie etwaige inhaltliche, stilistische
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen,
die trotz mehrmaligem Korrekturlesen über-
sehen wurden!

INFOS , Termine & Beschlüsse

K U R Z  N O T I E R T !

Gresten leistet Beitrag für Leitsystem
entlang der NÖ Eisenstraße
Der Gemeinderat beschloss, einen Beitrag
(nach einem vom Vorstand des Vereines
Kulturpark Eisenstraße erarbeiteten Auftei-
lungsschlüssel) von rund € 2.000 für die
Adaptierung und Erweiterung eines Leit-
systems (Beschilderung) entlang der NÖ
Eisenstraße zu leisten.
Das Land NÖ unterstützt das Projekt mit
Fördermittel.

Sanierung der Brücke „Mühlbach“ beim
Haus Wurnig
 Der Gemeindevorstand hat die notwendi-
gen Reparaturmaßnahmen an der Brücke
an die Fa. Fahrenberger GmbH vergeben.

Tag der Pedalritter
Auch heuer beteiligte sich die Marktge-
meinde Gresten wieder an Organisation
und Durchführung des Tages der Pedalrit-
ter. Am Pfingstmontag besuchten zahlrei-
che TeilnehmerInnen auch die Radlersta-
tion in Gresten.

Ausstellungsstücke aus der Gartlmüh-
le werden präsentiert
Nach Aufhebung des Denkmalschutzes
durch das Bundesdenkmalamt, hat die
Marktgemeinde Gresten, mit Unterstützung
der NÖ Landesregierung, dem Bundes-
denkmalamt und dem Wohlwollen der Fa-
milie Raab, 2 Sandsteinkonsolen, 1 Sgraf-
fito und 1 Holzbalken ausgelöst, gereinigt
und konserviert.
Der Gemeindevorstand hat nun den Ankauf
und die Installierung von Schaukästen be-
schlossen, um die Ausstellungsstücke im
oberen Foyer der Kulturschmiede präsen-
tieren zu können.

Der Spatenstich für die Errichtung
des neuen Bauhofs erfolgte am

17. Juni im Beisein von Gemein-
devertretern, Planer, Firmenvert-
rertern  und einer Abordnung des

Priv. Schützenvereins!

Teilbebauungsplan „Haringgründe“ aufgehoben
Bei der geplanten Aufhebung des 1975
vom Gemeinderat beschlossenen Bebau-
ungsplanes gab es während der gesetzli-
chen Auflagefrist keine schriftlichen Stel-
lungnahmen.
Nach erfolgter Abklärung von Bürger-

meister und Vizebürgermeister mit den
Landesstellen beschloss der Gemeinde-
rat, die ersatzlose Aufhebung des Bebau-
ungsplanes „Haringgründe“. Es gelten
fortan hier nur mehr die Vorschriften der
NÖ Bauordnung.

Nach den Plänen der Firma Fenzl
aus St. Anton/J. soll der neue

Bauhof errichtet werden!

Foto:Herbert Haselsteiner

Foto: Erich Größbacher



Hundekot und Pferdemist
Immer wieder wird am Gemeindeamt über die
Problematik der Wegeverunreinigungen vor-
gesprochen. Wir bitten deshalb alle Hunde- und
Pferdebesitzer, dass sie die Wege und Stras-
sen nach Verrichtung der Notdurft ihrer Tiere
auch entsprechend reinigen müssen.

Mutterberatung
Wie jedes Jahr im August wird auch heuer
in diesem Monat keine Mutterberatung ab-
gehalten.

Veranstaltungen im Internet eintragen
Die Vereinsverantwortlichen werden er-
sucht, die bereits feststehenden Veranstal-
tungen für 2009 ins Veranstaltungsportal
„meinbezirk.at“ (früher „scheibbser.net“) –
wenn Zugangsdaten nicht vorhanden, kön-
nen diese am Gemeindeamt erfragt wer-
den – einzugeben. Regionalverbände udgl.
fragen um diese Daten für Planungen und
div. Informationen bereits nach.
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INFOS , Termine & Beschlüsse

K U R Z  N O T I E R T !

Förderungen
Folgenden Vereinen/Personen und Aktivi-
täten wurden seitens des Gemeinderates
Förderungen gewährt:
• TC Gresten für Jugendtraining, halbe

Turnsaalmiete für Grestner Teilneh-
merinnen bei den Turnabenden für
Frauen

• Kulturförderung und Förderung der
Lustbarkeitsabgabe für ein Konzert
des Grestner Musikers Stefan Wach-

auer

• Förderung der Lustbarkeitsabgabe für
Veranstaltungen des UCR Eisenwur-

zen und der SJ Gresten.
• Die Ansuchen um Gemeindewohnbau-

förderung von acht Wohnungswerbern
wurden positiv erledigt.
Wir wünschen den stolzen Wohnungs-
besitzern viel Freude im neuen Heim.

Zahlreiche Investitionen in die Abwasserbeseitigung
Trotz Erhöhungen liegt Gresten bei den Gebühren weiter unter
Bezirks- und Landesdurchschnitt
Gresten spielte bei der Abwasserbeseiti-
gung (Kanal und Kläranlage) im Bezirk
und im Land sicherlich eine Vorreiterrol-
le. Bereits im Jahre 1973 erhielt Gresten
eine vollbiologische Kläranlage. Die
Marktgemeinde Gresten ist fast zu 100%
an das gemeindeeigene Kanalnetz ange-
schlossen und auch Teile von Gresten-
Land werden mitversorgt.
Durch die nun schon länger zurückliegen-
den Investitionen und der relativ hohen
Anschlussdichte hat die Bevölkerung von
Gresten in den letzten Jahren durch nied-
rige Kanalgebühren profitiert. Die Gebüh-
ren liegen beträchtlich unter dem Bezirks-
und Landesdurchschnitt. In manchen Ge-
meinden müssen die Hausbesitzer mehr
als die doppelte Gebühr entrichten.
Natürlich reichen die rechtzeitig eingelei-
teten Umweltinvestitionen unserer voraus-
schauenden Vorgänger nicht ewig zum
Gebührenvorteil gegenüber anderen Ge-
meinden aus. Einige Kanalbauabschnitte
sind „in die Jahre gekommen“ und bedür-
fen einer vorgeschriebenen Sanierung. Die
vor 3 Jahren getätigten Investitionen (rund
€ 1,3 Mio.) für die Sanierung der vordring-
lichsten Gefahrenklassen 5 und 4, konn-
ten teils aus Rücklagen und mit einer Dar-
lehensaufnahme von €  500.000 ohne
gleichzeitige Gebührenerhöhung durchge-
führt werden. Die vom Land vorgeschrie-
benen Sanierungen der Gefahrenklasse 3
und 2 stehen unmittelbar an. In seiner letz-
ten Sitzung hat der Gemeinderat die Fa.
MM Kanal-Rohr-Sanierungs GmbH mit
der Sanierung beauftragt. Das Investiti-
onsvolumen beträgt  € 154.388.
Der digitale
Leitungs-
k a t a s t e r
(Wasserlei-
tung und
K a n a l )
wurde im
Vorjahr mit
einer Inves-
t i t i o n s-
summe von
€ 121.000
beauftragt.
Auch die
v o r g e -
schriebene
Sanierung der Kläranlage und ihre Anpas-
sung an den Stand der Technik mit einem
geschätzten Kostenvolumen von rund
€ 2,5 Mio. steht kurz bevor.

Im Bereich der Umwelt vorgegebene und
notwendige Investitionen in Millionenhö-
he, die sich nicht unwesentlich auf die
Gebühren niederschlagen werden.
Da die marktbestimmten Betriebe der Ge-
meinde (das betrifft z. B. Wasser und Ka-
nal) kostendeckend geführt  werden müs-
sen, wurde auch seitens der zuständigen
Abteilung des Landes, insbesondere auch
in Hinblick auf die bevorstehenden Groß-
investitionen zu einer Gebührenanpassung
geraten.
Die vorgeschriebene Kostendeckung muss
durch entsprechende Gebühren erfolgen.
Es ist auch unstatthaft, andere Haushalts-
posten oder Einnahmequellen der Gemein-
de für die anfallenden Kosten der Abwas-
serbeseitigung zu verwenden.
Um einen riesigen Quantensprung bei den
Gebühren (etwa vorausberechnete 80 %)
nach Fertigstellung der Großinvestitionen
zu vermeiden, schlug Bgm. Fahrnberger
eine stufenweise Gebührenanpassung vor.
Mit den in der letzten Gemeinderatssitzung
beschlossenen Gebührenanhebungen zählt
die Marktgemeinde Gresten bei den Ka-
nalbenützungsgebühren noch immer be-
zirks- und landesweit zu den günstigsten
Gemeinden.
Seit dem Jahr 2001 sind die Kanalgebüh-
ren unverändert geblieben. Auch auf eine
jährliche Indexanpassung wurde verzichtet.
Leider ist es uns nicht möglich, immer nur
Beschlüsse zugunsten der BewohnerInnen
von Gresten zu fassen. So hat der Gemein-
derat in der Sitzung am 27. Mai eine not-
wendige Anpassung bei den Wasser-
(Wirksamkeit ab Oktober 2009) und

Kanalgebühren (Wirksamkeit ab Juli
2008) beschlossen.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis für
diese notwendigen Maßnahmen.

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haus-
halt zugestellt! Das heißt: In der Marktgemeinde
Gresten bekommen alle 1000 Haushalte diese
Zeitung - also um 250 Haushalte mehr als bei nor-
malen Postwurfsendungen!
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Bisherige Kanalbenützungsgebühren

Gresten Gresten-Land Reinsberg Randegg Gaming
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Sperrmüllsammlung
Die Termine und die geänderte Art der
Durchführung der Sperrmüllsammlung
2008 wurden im Abfuhrkalender bereits
zu Jahresanfang bekannt gegeben (Bei-
lage in der Gemeindezeitung).
Bis zum Tag der Durchführung wurden
keine Bedenken beim Abfallverband oder
der Gemeinde geäußert.
In der Marktgemeinde Gresten wurde die
Sperrmüllsammlung, wie auch in den
Nachbargemeinden Gresten-Land, Reins-
berg und Randegg, auf Vorschlag des
Gemeindeverbandes für Umweltschutz
im Bezirk Scheibbs, von diesem in die-
ser Form durchgeführt.
Eine am Wirtshaustisch vermutete Mei-
nung, die Marktgemeinde Gresten wolle
sich die althergebrachte Form der Sperr-
müllsammlung nicht mehr leisten, kann nur
aus Unkenntnis der Sachlage entstehen.
Zur Aufklärung: Die Mitgliedsgemeinden
des GVU Scheibbs bezahlen für die vom
Verband durchgeführten Sperrmüllsamm-
lungen (Serviceleistung des GVU) kei-
nen Cent.
Die Zielsetzung des Abfallverbandes, das
Ortsbild möglichst wenig zu belasten und
den Mülltourismus so weit wie möglich
einzuschränken, kann nur dann funktio-
nieren, wenn die Bürgerinnen und Bür-
ger keinen Sperrmüll vor das Haus stel-
len und nicht auf die Aussendungen der
Mülltouristen reagieren.
Deren Autoflotte wird sich so lange in
Bewegung setzen, so lange man ausrei-
chend fündig wird.
Ein Versuch, nicht mehr! Sowohl die Bür-
germeister der betroffenen Gemeinden als

auch die Geschäftsführung des GVU sind
nach der gemachten Versuchserfahrung
der Meinung, dass diese Form der Durch-
führung nicht der Weisheit letzter Schluss
sein kann. Laut GVU-Geschäftsführer Jo-
hann Wurzenberger wird es die Sperr-
müllsammlung in dieser Form nicht mehr
geben. Wie im Abfuhrkalender angekün-
digt, soll es im Oktober 2008 einen wei-
teren Termin für eine Sperrmüllsammlung
geben.
Über Art und Form der Durchführung
wird in einer Aussendung rechtzeitig in-
formiert.
Als erste Reaktion habe ich als Bürger-
meister bei der Geschäftsführung
jedenfalls erwirkt, dass für jene Bürge-
rInnen, die keine Transportmöglichkeit
haben, beim  nächsten Termin der Sperr-
müllsammlung eine kostenlose mobile
Sperrmüllabholung für haushaltsübliche

Hinweis des GVU:
Abgabe auch im ASZ (Sammelzentrum
Purgstall):
Es besteht die Möglichkeit, Sperrmüll,
Altholz und Eisenschrott in Haushalts-
mengen im ASZ zu den Öffnungszeiten -
Mo, Di, Do, Fr. von 08.00 bis 14.00 Uhr
- kostenlos abzugeben.
Weiters ist eine Abholung während des
Jahres gegen Anmeldung und einem Un-
kostenbeitrag von € 11,00 möglich. Nä-
here Informationen finden Sie auch im
Abfuhrkalender.
Kontakt:
GVU Scheibbs
Petzelsdorfer Straße 35
3251 Purgstall an der Erlauf
Tel. 07489/30035
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Veranstaltungswettbewerb

Jury - Entscheidungen

Eine weitere zusätzliche Förderschie-
ne für unsere Vereine hat der Gemein-
derat mit der Installierung eines Ver-
anstaltungswettbewerbes geschaffen.
Von fünf eingereichten Projekten hat
die Jury drei Veranstaltungsideen mit
Geldpreisen (insgesamt € 10.000) be-
dacht. Alle 5 Jurymitglieder werteten
in der folgenden Reihung:

1. Mini-EM (Fußballverein)
€ 5.000

2. Krampusspektakel (Verein
BRRH) € 3.000

3. Internationales Stockschüt-
zenturnier (ESV) € 2.000

Wir gratulieren den Gewinnern und
wünschen bei den Projekten viel
Erfolg!

Mengen seitens des GVU, nach vorheri-
ger Anmeldung, angeboten wird.

Aktion „Ramadama“
Auch heuer beteiligten sich wieder
zahlreiche Freiwillige um Grestens
Bäche von
Unrat und
unerlaubten
Ablagerungen
zu befreien.
Der Müll
wurde aus den
G e w ä s s e r n
gefischt und
fachgerecht
e n t s o r g t .
H e r z l i c h e n
Dank allen,

die für eine saubere Umwelt in unserer
Gemeinde mitgeholfen haben!

Die fleißigen Helferinnen und Helfer säuberten wieder die Bäche unserer Gemeinde!

Foto: Reinhard Böcksteiner
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Weitere Duldungen und Zugeständnisse im Schlosshain
Aufgrund einiger Deutungsunterschiede
einer Planskizze und einem mehrfach
geäußerten Bürgerwunsch, auch den Weg
südlich der Forststraße im Schlosshain
benützen zu dürfen, richtete Bgm. Fahrn-
berger Ende Februar ein Schreiben an
Konsul F. Seefried nach Atlanta. Darin bat
er um einen ehebaldigen Gesprächstermin
zur weiteren Abklärung des Begehrs.
Bereits am 13.3.2008 kam es zu einem
Gespräch von
Bgm. Fahrn-
berger und
dem ressortzu-
s t ä n d i g e n
GfGR Johan-
nes Käfer mit
der Familie
Seefried.
Dabei wurde
auch von Kon-
sul Ferdinand
Seefried das
Gesprächser-
gebnis von
2007, die Er-
laubnis zur
B e n u t z u n g
des Forstwe-
ges und die
damit verbundene Wegerhaltung in Form
„Ausschneiden von Ästen, Grobschotte-
rung und Aufstellung von Ruhebänken“,
bestätigt!
Ein von der Gemeinde angestrebter Ge-
stattungsvertrag zwischen Gemeinde und
Familie Seefried (und damit auch Klärung
der Haftungsfrage) ist weiterhin nicht im
Sinne der Besitzer.
Die Eigentümer sind aber bereit, im Sin-

ne des Forstgesetzes auch auf dem ge-
wünschten Weg südlich der Forststraße
die Benutzung zu dulden. Man hat dem
Bürgermeister nun schriftlich die Erlaub-
nis zur Errichtung von Stegen durch die
Gemeinde mitgeteilt.
Für die erlaubten Sanierungsmaßnahmen
hat der Gemeinderat einen anfallenden
Kostenbeitrag von rund € 3.200 be-
schlossen.

Erfreulich das Engagement einiger rüsti-
ger Pensionisten und Freiwilliger, die von
sich aus ihre Mithilfe bei einer Wegesa-
nierung im Schlosshain angeboten haben.
Als Bürgermeister freue ich mich über ei-
nen eingeleiteten Vermittlungsversuch
mit positiven Zugeständnissen seitens der
Besitzer und bedanke mich auch in die-
ser Form bei der Familie Seefried für das
Entgegenkommen.

INFOS , Termine & Beschlüsse

K U R Z  N O T I E R T !

KFZ ohne Kennzeichen auf öffentlichen

Verkehrsflächen

Es wird immer wieder festgestellt, dass auf
öffentlichen Verkehrsflächen Fahrzeuge
ohne amtliche Kennzeichentafel abgestellt
werden. Es wird ausdrücklich darauf auf-
merksam gemacht, dass das Abstellen von
Fahrzeugen ohne amtliche Kennzeichen-
tafel nicht gestattet ist.
Die Zulassungsbesitzer solcher widerrecht-
lich abgestellter Fahrzeuge können
jederzeit zur Anzeige gebracht werden.
 Aus diesen Gründen wird ersucht, die ge-
setzlichen Bestimmungen zur Vermeidung
von Unannehmlichkeiten und unnötigen
Kosten im genannten Zusammenhang un-
bedingt einzuhalten.

Freihalten von Gehsteigen

Gem. StVO sind Gehsteige Teil der Straße
und ausschließlich für den Fußgängerver-
kehr bestimmt. Dementsprechend müssen
auch hier die gesetzl. Bestimmungen ein-
gehalten werden.
Es ist daher unzulässig, auf diesen Ver-
kehrsflächen Werbetafeln, Hinweisschilder,
udgl. aufzustellen, da dadurch der Fußgän-
gerverkehr behindert wird.

Aufstellung von Werbetafeln und

Plakatständer

Um den Wildwuchs an Plakatständern und
Werbetafeln zu vermeiden, beschloss der
Gemeinderat seinerzeit eine entsprechen-
de ortspolizeiliche Verordnung, an welchen
Stellen im Gemeindegebiet Plakatständer
aufgestellt werden dürfen. Es sind dies die
nachstehenden Plätze:

• Grünstreifen (Scheibbserstraße)
beim Billa-Parkplatz, 3 m von der
Kreuzung Scheibbser Straße –
Schulstraße entfernt.

• Sauna – Grünanlage in der Mitte des
Grundstückes.

• Kreuzung Mitterweg – Schulstraße,
3 m von der Kreuzung entfernt.

• Einmündung Hainstraße – Gaminger
Straße „Schlosskurve“, 3 m vom Stra-
ßenrand rechts und links der
Sträucher.

• Grünstreifen in der Franz Alt-Prome-
nade beim Haus Salcherstraße 15.

• Grünanlagen bei der Johanneskapel-
le bzw. Ybbsbachstraße – Spörken.

• Eingang beim Freizeitzentrum
(Schwimmbad, Tennis, Eisstockhalle).

• Vorplatz bei der Kulturschmiede -
nur für Veranstaltungen in der
Kulturschmiede.

Vorschläge für innerörtliches Orientierungssystem
In der letzten Sitzung hat der Gemeinde-
rat auf Vorschlag von Bgm. Fahrnberger
die Firma Atteneder (erstellte
beispielsweise ein Orientierungssystem
für die Gemeinde St. Peter in der Au)
beauftragt, neben Zweckanalyse und un-
ter Einhaltung maßgeblicher Richtlinien,
Vorschläge zu einer möglichen Optimie-
rung und Umgestaltung eines innerörtli-
chen Orientierungssystems zu erarbeiten.
Dabei soll das Thema nicht nur von der
technischen und rechtlichen Seite be-
leuchtet werden, sondern auch die Wahr-
nehmungsfähigkeit der Menschen ausrei-
chend berücksichtigen.
Auch in Gresten wurden in den letzten
Jahren (großteils auf Wunsch) vermehrt
Schilder im Straßenraum aufgestellt. Die

Schilder müssen der Orientierung dienen
und dürfen nicht zum Schilderwald wer-
den. Die Orientierung soll keinesfalls
dadurch erschwert werden.
Als Grundlage dient der vom Amt der NÖ
Landesregierung erstellte Leitfaden für
die Gestaltung innerörtlicher Orientie-
rungssysteme in niederösterreichischen
Gemeinden unter Berücksichtigung der
Belebung der Ortskerne und der lokalen
Betriebe, Einrichtungen und Institutio-
nen.
Bei einer für den Herbst geplanten Infor-
mationsveranstaltung möchte ich als Bür-
germeister neben anderen Themen auch
dieses Projekt mit der interessierten Be-
völkerung diskutieren.

Dank der Mithilfe von Herbert Leichtfried, Josef Auer, Josef Frühwald und Karl Mayrhofer
(nicht im Bild: Johann Käfer und Leopold Großberger) wurden die Anlagen am Weg im

Schlosshain saniert und erneuert!

Foto:Herbert Haselsteiner
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Zum Turnierverlauf:
Polen ist Fußballeuropameister!
Für die polnische Nationalmannschaft
reichte es nicht, bei der richtigen Fußbal-
leuropameisterschaft ganz oben am
Treppchen zu stehen, ihre Vertreter bei
der Raiba-Mini-Euro in Gresten über-
zeugten jedoch sensationell.
Die Schüler der Volksschule „Busatis/
PSK“ Purgstall – ihnen wurde vom Re-
kordinternationalen Andy Herzog und
von Frau KommRat Waltraud Welser die
Nation „Polen“ zugelost – tricksten aus
einem Guss und fertigten den Finalgeg-
ner Volksschule „CCA/LHStv.Leitner“

Fortsetzung von Seite 1 Wieselburg/Niederlande in einem sehr se-
henswerten Match 6:0 ab.
Technik, gekonntes Kombinationsspiel,
Torinstinkt und wunderschöne Tore – die-
ser Fußballnachwuchs kann sich sehen
lassen. Mit Andreas Stoppacher (9 Tore)
und Julian Pitzl (6 Tore) standen aber
auch die Top-Scorer in der Mannschaft.
Wäre nicht überraschend, wenn die Ka-
derschmiede vom Purgstaller Nach-
wuchstrainer August Fischer, die bereits
England-Legionär Paul Scharner als 8 –
10 Jähriger genossen hat, den ein oder
anderen künftigen Bundesligaspieler her-
vorbringen würde.

Ländershow und Siegerehrung:

Auf den Showblock dieser Veranstaltung
wurde das Publikum mit den Einlagen der
Tanzgruppen von Eva Ehrlich einge-
stimmt.
In den Klassen der Volksschule Gresten
wurde in den letzten Wochen nicht nur
der Lehrplan mit der Fußball-Euro „ab-
gestimmt“, sondern die Lehrkräfte stu-
dierten mit den Kindern auch eine wirk-
lich sehenswerte „Ländershow“ ein, die
im Rahmen der Siegerehrung präsentiert
wurde.
Zum Abschluss dieses Programmteils
wurden die Mannschaften von Landes-
hauptmannStv. Dr. Josef Leitner und von
Frau KR Waltraud Welser mit Pokalen
und Medaillen ausgezeichnet.

Die Oranjes aus Wieselburg feierten nach einem Torerfolg....

....der Fernsehgärtner Hannes Käfer als Interviewer....

....und das BO Gresten spielte zum Dämmerschoppen auf....

....Manuel Schornsteiner
begeisterte mit einem
gekonnten Plattler....

....Mitorganisator Erich Rülling
bei der Mannschaftsführer-

besprechung.....

....die Purgstaller Siegermannschaft.....

.....Bgm. Fahrnberger führte die Kapitäne der Teams an,   

....der griechische Beitrag bei der Ländershow.....
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WeitereFotos finden Sie unter:

http://picasaweb.google.at/GemeindeGresten/MiniEuroDasEventTeil1
http://picasaweb.google.at/GemeindeGresten/MiniEuroDasEventTeil2
http://picasaweb.google.at/GemeindeGresten/MiniEuroDasEventTeil3
Fotos: Josef Heigl und Herbert Haselsteiner

Dämmerschoppen und Fan-Party:
Die vielen Besucher wurden im An-
schluss zum Dämmerschoppen des Blas-
orchesters Gresten und zur Fan-Party der
Grestner Autohäuser (Fiat-Aigner; Hy-
undai-Stuckenberger; KIA-Weissenstei-
ner) geladen.
Eine Tombola mit schönen Preisen
(Mountainbike der Fa. Wiesbauer-Wurst-
spezialitäten und Eintrittskarten vom
ÖFB zu einem Länderspiel der National-
mannschaft) und die Kür des „größten
Fans“, welcher von der Sparkasse Ams-
tetten/Gresten auf eine Reise in das Land
des künftigen Fußball-Europameisters
eingeladen wurde, waren ebenso eine
Veranstaltungsbereicherung wie die Tor-

schusswand mit Radarmessung, welche
von der Volksbank Alpenvorland/Gresten
und vom Sportland-Niederösterreich zur
Verfügung gestellt wurde, und der Human
Table Soccer („Lebendwuzzler“) der
Raiffeisenbanken Eisenwurzen NÖ – im
Erlauftal – Ybbstal, wo nicht nur die aus-
geschiedenen Schülermannschaften die
Plätze ausspielten, sondern wo auch die
Grestner „Hobby- , Vereins- und Firmen-
mannschaften“ ihr Glück versuchten.
Damit dieses Projekt auch entsprechend
durchgeführt, abgewickelt und auch fi-
nanziert werden konnte, war die Unter-
stützungszusage vieler Firmen vorausge-
gangen.
Ein mehr als gelungenes Fest, zu dem die

Organisatoren viele Gratulationen
entgegen nehmen konnten.
Allen, die in irgendeiner Weise mitgehol-
fen dieses Fest zu gestalten (Schüler, Leh-
rerinnen, Fanclubs, Sponsoren, Organi-
satoren, usw.), ein herzliches DANKE-
SCHÖN! K.R.

DVD-Mini-Euro-Gresten
Die Filmproduktion Pruckner aus Ran-
degg hat von diesem Event eine DVD
produziert, die zum Preis von € 12,00 am
Gemeindeamt der Marktgemeinde Gres-
ten käuflich zu erwerben ist.
Zu bestellen unter Tel.: 07487/2310-15
oder E-Mail: minieuro@gresten-
markt.at

 die Frau KR Welser eine Rose überreichten...........

....die Purgstaller Fans wussten zu feiern...

.......die Kapitäne der vier besten Teams.....

......LHStv. Leitner inmitten der Ehrengäste (Bgm. Ressl,
KR Welser, Bgm. Pöchhacker, Bgm. Ploderer)...... .....tolle Vorstellungen der Tänzerinnen von Eva Ehrlich......

........ ....ein „holländischer Fan“.... ....Begeisterung auch beim „Raiba-Lebendwuzzler“...
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Neue Wasserspielanlage im Bad freigegeben
Die neu installierte Wasserspielanlage im Gelände unseres Voralpenbades
wurde inzwischen fertig gestellt. Für die Kinder ist dies natürlich ein weiterer
Grund das Voralpenbad fleißig zu besuchen. Gilt es doch Pumpe,
Archimedische Spirale, Wasserrad und Wehranlage zu erforschen!

Unterstützung für Fußballverein
Der Gemeinderat hat dem Ansuchen des Fußballver-
eines statt gegeben und die Marktgemeinde Gresten
übernimmt  die angelaufenen Kosten für die errichte-
te Flutlichtanlage von € 2.642.
Es darf dabei nicht unerwähnt bleiben, dass bei die-
sem Projekt natürlich kräftige Eigenleistungen durch
den Verein erfolgten.
Auf Wunsch der Jugendabteilung des Vereines kam
es auch zu Gesprächen mit den Bürgermeistern be-
züglich eines Sponsorvertrages.
Nach übereinstimmender Meinungsfindung unter den
Bürgermeistern wurde folgender Regelung auch im
Grestner Gemeinderat zugestimmt.
Die Gemeinden Gresten, Gresten- Land, Reinsberg und
Randegg werden mit dem Verein einen Sponsorver-
trag für 3 Jahre abschließen. Jährlicher Gemeindebei-
trag der Marktgemeinde Gresten € 2.000; die übrigen
3 Gemeinden jährlich € 1.000.
Die Ortschefs wollen diese Unterstützung vor allem
für eine weitere gedeihliche Jugendarbeit verwendet
wissen.

Hilfe bei Finanzierung eines Sportrollstuhls
Mit Hilfestellung der Gemeinde
(Kontaktierung von Förderstel-
len) und Gesprächen von Bgm.
Fahrnberger mit Sponsoren sowie
Aktivitäten (Bewirtung bei Kul-
turweihnacht durch die Feuer-
wehr) dürfte die gänzliche Finan-
zierung des Sportgerätes für den

Grestner Rollstuhlsportler Isudin
Ramic gesichert sein.
Beim Besuch im Rahmen der
Grestner-Mini-EM überreichte
LHStv. Dr. Sepp Leitner einen
nicht unwesentlichen Finanzie-
rungsbeitrag.

Subventionen und Anerkennungsbeitrag für die Feuerwehr
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der jähr-
liche Subventionsbeitrag von € 9.600 für die FF-
Gresten beschlossen.
Als Zeichen der Anerkennung für die hervorragen-
de Arbeit und das hohe Engagement der Grestner
Feuerwehr gewährte der Gemeinderat einen Bei-
trag zu einer geplanten Exkursion.
Am 3.5.2008 konnte Bgm. Fahrnberger allen Teil-
nehmern bei den Ausbildungsprüfungen „Techni-
scher Einsatz“ und „Löscheinsatz“ mit einer Einla-
dung zum Abendessen durch die Gemeinde zum
Erfolg gratulieren.

Die Mannschaft der FF-Gresten mit den
ausgezeichneten Kameraden!

LHStv. Leitner, Bgm. Fahrnberger und FF-Kdt. Latschbacher konnten im Rahmen der
Mini-EM Isudin Ramic einen finanziellen Beitrag für den Ankauf des Sportgerätes überreichen!

Die Kinder der VS
Gresten fanden
gleich Gefallen
an der neuen

Wasserspielanlage
im Voralpenbad!

Foto: Herbert Haselsteiner

Fotos: Hermine Hofner

Foto: FF Gresten



Grestner Nachrichten 04/2008 Seite 11Gratulationen

 

Name: _______________________________ 

 

Adresse:_______________________________

 

Tel.: _________________________________ 

 

An die Marktgemeinde Gresten 

Badgasse 1 

3264 Gresten 

 

 

Telefon: 07487/2310-15 

Telefax: 07487/2310-20 

E-Mail: information@gresten-markt.at 

 

 

Bei mir/uns blüht es im  

 

 Juli;    August;    September.          Ich/Wir sind auch BIO-Gärtner   
 

Zutreffendes bitte ankreuzen!  

Bitte ausschneiden und am Gemeindeamt abgeben!

Blumenschmuck in Gresten
Ein großen Dankeschön allen Gemeinde-
bürgerInnen, die uns mit blumenge-
schmückten Häusern oder  blühenden
Gärten erfreuen und auf diese Weise mit-
helfen, unseren Ort lebenswerter zu ge-
stalten.

Sollten Sie zu diesen engagierten Hobby-
gärtnerInnen gehören, melden Sie sich
persönlich, telefonisch, per Fax oder per
E-Mail oder mit dem unten angefügten
Abschnitt beim Gemeindeamt an und ge-
ben Sie bekannt, in welchen Monaten bei

An dieser Stelle möchten wir wieder unseren
BürgerInnen zu ihren Jubiläen gratulieren:

Geburtstage/Goldene Hochzeit:
Gnadenberger Leopoldine & Johann, Goldene Hochzeit
Linko Ernst, 85. Geburtstag
Wagner Christine, 85. Geburtstag
Pfeiffer Anneliese, 80. Geburtstag
Beutl Elfriede, 80. Geburtstag

A
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Redaktion: Wir können hier leider nur Fotos jener Geburtstagskinder und Jubilare

veröffentlichen, die uns Bilder in entsprechender Auflösung zukommen lassen!

Alle Fotos: zVg

Ihnen die größte Blütenpracht zu bewun-
dern ist.
Als Anerkennung für Ihren Einsatz, erwar-
tet Sie auch heuer wieder eine kleine
„Überraschung“.

GR Ralph Oelmann

Elfriede Beutl

Leopoldine & Johann Gnadenberger
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Gesundheitstag in der LHS Gresten
Am Freitag, 20.Juni 2008 gestalteten die Schüler der
Projektgruppen Bewegung und Gesundheit zusammen
mit der „Gesunden Gemeinde“ einen abwechslungs-
reichen Gesundheitstag.
Waren es am Vormittag die Schüler, die an verschiede-
nen Stationen Reaktionsfähigkeit, Gleichgewicht und
Entspannung aktiv erlebten, so konnten sie auch wert-
volle Informationen über Zucker, Fett, Vollkornproduk-
te und Fair Trade mitnehmen und ihren Bewegungs-
drang im Turnsaal stillen.

Am Abend waren die Eltern eingeladen, das Gesundheitspro-
gramm zu durchlaufen und die Ausstellung „Wir leben vom
Land“ der Gruppe „Südwind“ zu besuchen.

Ein Festakt zum Jubiläum „10 Jahre Gesunde Schuljause“,
bei dem ein Rückblick über diese tolle Aktion, die von einem
Lehrerteam und heimischen Bäuerinnen betrieben wird,
rundete den Gesundheitstag ab, der bei Eltern und Schülern
Gefallen gefunden hat.

THEATERRING ERLAUFTAL Einladung zum Theaterabonnement 2008/2009
Alle, die gerne einmal aus ihren vier Wän-
den und weg vom Fernsehapparat in die le-
bendige, festliche Atmosphäre des Theaters
kommen möchten, sind herzlich eingela-
den, am Abonnement in der nächsten Spiel-
zeit teilzunehmen. Mehr als 200.000 Men-
schen haben in den 30 Jahren seit der Grün-
dung des Theaterringes Erlauftal schon
herrliche Theaterabende erlebt. Der Vorteil
ist, dass man nicht einfach Karten zugeteilt

Geschichtensammler unterwegs im Bezirk Scheibbs
 „Mostviertler Wortschaften“  – ein Pro-
jekt des Niederösterreichischen Viertel-
festivals – startet am 3. Juli. Die gesam-
melten Geschichten und Erzählungen
werden am 18. Juli in der Kulturschmie-
de Gresten präsentiert.
Welche Geschichten fallen den Bewoh-
nern von Scheibbs, Gresten und Purgstall
zur Landschaft vor ihrer Haustür ein?
Gibt es eine Kindheitserinnerung zu ei-
ner Brücke oder einem Waldstück? Wel-
che Erlebnisse haben sich vor kurzem in
einer Gasse oder unter einem Torbogen
zugetragen?  Vom 3. bis 12. Juli werden
drei Wortschafter im Bezirk Scheibbs
unterwegs sein, um Geschichten und
Selbsterlebtes zu erfragen. Wortschafter
– so bezeichnen sich Florian Illichmann-
Rajchl, Daniela Lipka und Hartmut

Schnedl. Sie sind Teilnehmer des Nieder-
österreichischen Viertelfestivals im Most-
viertel und wollen mit ihrem Projekt
„Mostviertler Wortschaften – das Spiel
vom Tauschen und Erzählen“ erkunden,
welche persönlichen Geschichten die Be-
völkerung mit ihrer Lebensumwelt ver-
binden. Dabei lassen sie sich von einem
Ort zum jeweils nächsten weiterschicken
und bieten an, auf ihrer Route Botengän-
ge und kleine Aufträge zu erledigen. Un-
ter einer Bedingung: Wer sie mit einem
Auftrag losschickt, muss auch eine Ge-
schichte erzählen. So sehen es die Regeln
des „Spiels vom Tauschen und Erzählen“
vor.
Die Erzählungen und Erlebnisse der drei
Wortschafter können ab 3. Juli unter
www.wortschaften.at im Internet mitver-

folgt werden. Der Weblog wird täglich
aktualisiert, Kommentare sind willkom-
men. Am 18. Juli ab 20 Uhr werden die
besten Geschichten und schönsten Erzäh-
lungen öffentlich in der Kulturschmiede
Gresten präsentiert. Der Eintritt ist frei!

erhält, sondern, dass im Bus das jeweilige
Stück erläutert wird, sodass man vom The-
aterbesuch viel mehr hat.
Das Abonnement umfasst 6 Vorstellungen
in 6 verschiedenen Theatern (Burgtheater,
Akademietheater, Josefstadt, Kammerspie-
le, Volkstheater, Volksoper). Die besten In-
szenierungen werden ausgesucht.
Sie zahlen € 270,00 für Fahrt + Karte + Spe-
senanteil (für alle 6 Vorstellungen). Sie ha-

ben auch die Möglichkeit, bessere Karten
zu bestellen (Aufzahlung für alle 6 Vorstel-
lungen € 72,00 bzw. € 144,00).
Wenn Sie Lust haben mitzumachen, genügt
eine telefonische Anmeldung!
Gönnen Sie sich einen schönen Abend im
Monat!
Genaue Information über Programm und
Anmeldung bei Gerda Weber, Wiesel-
burg, TEL.: 07416/52506.

Für die SchülerInnen war der Gesundheitstag sehr informativ
und abwechslungsreich!

Fotos: LHS Gresten
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29. Juni 2008: „Tag der Kinder“ („Rund um den Ball“)

ab 10 Uhr: Spiel & Spaß im Pfarrgarten (Pfarrfest)
ab 14 Uhr: Spielenachmittag beim Sportplatz „Neue Heimat“
ca. 17 Uhr: Kleine Preisverleihung
anschl.: Kirchturmbesichtigung

08. Juli 2008: „Kulturtag“

ab 17 Uhr: „Oldtimerfahrten“ und „Zeitreisemaschine“
vor dem Eisen-Proviant-Museum

15. Juli 2008: „Wanderung und Heuwagenfahrt“

ab 13 Uhr: Treffpunkt - FF-Haus Gresten
Gemeinsame Wanderung zum GH Riegler/Randegg,
buntes Spieleprogramm, anschl. Grillfeier für alle
Kinder; Rückfahrt mit Lufti´s Heuwagen.
Ankunft wieder beim FF-Haus: ca. 18 Uhr
Bei Kleinkindern – Elternbegleitung erwünscht!
Nur bei Schönwetter!
Bitte um Voranmeldung bis 11.07. bei der
Marktgemeinde Gresten
Tel.: 07487/2310-15 (Fr. Reisenbichler)

22. Juli 2008: Kasperltheater mit Mr. Magic

ab 15 Uhr: im Freibad Gresten
2 Kindervorstellungen und Zaubershow
Bei Schlechtwetter � in der Kulturschmiede!

29. Juli 2008: „Kreativtag“
von 9 Uhr im Freibad Gresten
bis 13 Uhr: Kreatives Gestalten von T-Shirts, Taschen od. Kappen

(Kostenbeitrag ca. € 3,00/Stück)
Du kannst auch alte Sachen von dir mitbringen und
diese bemalen!
Bei Schlechtwetter � in der Kulturschmiede!

5. Aug. 2008: Wanderung Schwarzenberg
von 9 Uhr Treffpunkt – Parkplatz Kummer.
bis 14 Uhr: Fahrt mit Luftis Heuwagen bis ins Hause „Vorder-

berg“ (Fam. Teufl). Aufstieg zum Gipfelkreuz am
Schwarzenberg und anschl. Abstieg ins „Angels-
berg“ (Fam. Großberger):
Spiele und gemeinsames Kochen und Mittagessen,
inkl. Retourfahrt.
Mitzubringen: ev. kleine Jause für Zwischendurch,
gutes Schuhwerk, Fernrohr od. Feldstecher.
Nur bei Schönwetter!
Bitte um Voranmeldung bis 11.07. bei der
Marktgemeinde Gresten
Tel.: 07487/2310-15 (Fr. Reisenbichler)

17. Aug. 2008: Abschluss Ferienspiel

ab 14 Uhr im Freibad Gresten
tolles Nachmittagsprogramm

16.30 Uhr große Preisverleihung!
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EXPERT-ALLMER:

Besuchen Sie unser neues Geschäftslokal im SPAR-Markt Prauchner!
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Foto:  ZVG

Verantwortungsbereich/Aufgaben:
Abwicklung von gemeindeeigenen Bauprojekten (Pro-
jektaufbereitung und –begleitung), Durchführung von
Ausschreibungen und Preisermittlungen, Einsatzoptimie-
rung des Gemeindebauhofes, sämtliche Angelegenhei-
ten der Wasserver- und Abwasserentsorgung, Erledi-
gung verkehrsrechtlicher Angelegenheiten, Abwicklung
der Bauverfahren in Kooperation mit dem Sachverstän-
digen einschließlich Bescheiderstellung und Vollzug al-
ler baurechtlichen Bestimmungen, Verwaltung öffent li-
cher Gebäude, Beschaffungsmanagement

Anforderungsprofil:
• Österr. StaatsbürgerIn/EU-StaatsbürgerIn
• Fundierte technische Ausbi ldung (HTL oder

Fachhochschule)
• Fachkenntnisse im Bauwesen
• Freude an juristischem Denken (Bescheider-

stellung, Vergaberecht)
• sehr gute EDV-Kenntnisse: Word, Excel,

Access, Powerpoint
• Strafrechtliche Unbescholtenheit (Nachweis

kann nachgereicht werden)
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter

Präsenzdienst (Zivi ldienst)

Geplanter Dienstbeginn: Herbst 2008
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Entlohnung: Nach den Bestimmungen gemäß

NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetz 1976, LGBl 2420-52

Ende der Bewerbungsfrist: 29. August 2008

Schriftliche Bewerbungen samt Lebenslauf, Darstellung
der bisherigen Berufstätigkeit und Foto sind bis
spätestens Freitag, 29. August 2008 an die Markt-
gemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten zu rich-
ten. Nähere Auskünfte: AL Hermine Hofner 07487/
2310-12, e-mail: hermine.hofner@gresten-markt.at

Stellenausschreibung der Marktgemeinde Gresten Gut versichert im Urlaub
NÖGKK-Infos über häufig gestellte Fragen
Sommerzeit ist bekanntlich auch Reisezeit. Man ist gut beraten,
schon im Voraus für den richtigen Krankenversicherungsschutz zu
sorgen. Je nach Reiseziel gelten andere Bestimmungen. Wer seinen
Urlaub im Inland verbringt, kann sich mit der e-card bei allen Ver-
tragsärzten und – einrichtungen medizinisch behandeln lassen.
Auch im Ausland, insbesondere in den EU- und EWR-Ländern
sowie der Schweiz, erleichtert die e-card vieles: Auf ihrer Rück-
seite befindet sich nämlich die Europäische Krankenversiche-
rungskarte (EKVK), die bei allen Vertragsärzten und Vertrags-
krankenanstalten in diesen Ländern verwendet werden kann. Der
ausländische Krankenversicherungsträger rechnet die Kosten,
die er nach seinen Rechtsvorschriften gewährt hat, mit der NÖ
Gebietskrankenkasse ab.

Kommunale Führungskraft für Bau-
und Projektmanagement

(Schwerpunkt Bauverwaltung)

Fortsetzung auf Seite 17
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Änderungen vorbehalten! Weitere Veranstaltungen finden Sie im Internet unter www.gresten.at

Tag Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstalter Art der Veranstaltung Info Pers. Info Tel.

18:00 Palatino Gresten Familie Pöchhacker Biergarten mit Grill in Pö`s Gastgarten Fam. Pöchhacker 07487/4060

18:00 Palatino Gresten Familie Pöchhacker Bonanza-Grill in Pö`s Gastgarten Fam. Pöchhacker 07487/4060

18:00 Gasthaus Durlmühle Familie Zellhofer Grillabend Fam. Zellhofer 07487/2404

So 29.06. 16:00 Parkplatz Spar-Markt Spar-Prauchner
Konzert mit Mandana Nikou
Euro 2008 Finale - Public Viewing

Spar Prauchner 07487/4006

So 29.06. 18:00 GH Auer Fam. Auer &  Dötzl
Euro 2008 Finale - Public Viewing - 
FanZone GH Auer

GH Auer & Dötzl 07487/7080

Fr 04.07. 20:30 Gastgarten im PÖ-Hof Theaterensemble Versteh einer die Frauen� Sommertheater
Theaterensemble 

Gresten
(07487) 2294

Sa 05.07. 20:30 Gastgarten im PÖ-Hof Theaterensemble Versteh einer die Frauen� Sommertheater
Theaterensemble 

Gresten
(07487) 2294

So 06.07. 10:00 Gresten
Eisenwurzen Hammerherren und 

Goldhaubengruppe Gresten Trachtenpfarrfest u. Dirndlgwandlsonntag
Hammerherren- und 
Goldhaubengruppe

07487 7�4�

So 06.07. 10:30 Gasthof zu Post Blasorchester Gresten
Frühschoppen Blasorchester Gresten im Gasthof 
zu Post

Blasorchester Gresten 07487/2992

So 06.07. 19:30 Gastgarten im PÖ-Hof Theaterensemble Versteh einer die Frauen� Sommertheater
Theaterensemble 

Gresten
(07487) 2294

Fr 11.07. 18:00 Gasthaus Kummer Familie Kummer Bauernbuffet Renate Kummer 07487/2361

So 13.07. 14:00 GH Tazr. Ungermühle Gde Gresten-Land
Stockschießen und Kegeln im Gasthaus 
Ungermühle

Gde. Gresten-Land (07487) 22 40

Sa 19.07. 19:00 Friedhofspark Ortskapelle Gresten
Sommerabendkonzert mit der Ortskapelle Gresten 
und Alphornbläsergruppe

Musikverein der 
Ortskapelle Gresten

07487/2282

Mi 23.07. GH Pöchhacker Seniorenbund Gresten Singen & Musizieren im PÖ-Gastgarten Seniorenbund 07487/7332

Do 24.07. 1�:00 Pfarrsaal Pfarre Gresten Christophorus-Treffen Pfarre Gresten 07872/2224

Fr 25.07. 20:00 J. Welser Sportplatz SC Gresten/Reinsberg Sportlerfest

Sa 26.07. 20:00 J. Welser Sportplatz SC Gresten/Reinsberg Sportlerfest

So 27.07. 10:00 GH Pö´s Gastgarten Familie Pöchhacker
Frühschoppen mit den "Old Grossinger-Sextett"  in 
Pö´s Gastgarten

Palatino | Pöchhacker 07487/4060-0

So 27.07. 11:00 GH Karlwirt-Pöchhacker Gemeinde Gresten-Land
Platzkonzert mit der Ortskapelle Gresten beim 
Karlwirt

Gde. Gresten-Land (07487) 22 40

Fr 01.08. 20:00 FF-Haus FF-Gresten Feuerwehrfest mit den "Haderlumpen" Feuerwehr Gresten 07487/2222

Sa-So 02.-03.08. 01:00 Gresten-Land Naturfreunde Gresten Kinderklettern und Zelteln am Schwarzenberg Christian Hürner 07487/2�16

Sa 02.08. 19:30 FF-Haus FF-Gresten Feuerwehrfest� Musik� PiratenSound Feuerwehr Gresten 07487/2222

So 03.08. 09:30 FF-Haus FF-Gresten
Frühschoppen mit dem Blasorchester Gresten bei 
Feuerwehr-Heurigen

BO Gresten 07487/2992

Fr 08.08. 18:00 GH Kummer Bauernbuffet Bauernbuffet Renate Kummer 07487/2361

Sa 09.08. 11:00 Volkshaus Pensionistenverband Trad. Grillmittag Pensionistenverband 07487/77�9

Fr 15.08. 1�:00 Pfarrsaal Pfarre Gresten Seniorentag Pfarre Gresten 07872/2224

Fr-So 15.-17.08 "Gseng"
Landjugend & Volkstanzgruppe 

Gresten Berglandfest Landjugend 0664/�32008�

Sa 23.08. 17:00 Gresten ÖVP-Frauen "s"Land kenna lerna" ÖVP - Frauen 0664/4443401

Änderungen vorbehalten! 

jeden Freitag

www.gresten.at www.gresten-land.gv.at

jeden Mi

jeden Do
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Damenmannschaft - Fußballmeister
Stolz können die GrestnerInnen auf ihre Frauenfußballmannschaft sein.
In der Herbsttabelle der Frauengebietsliga-West noch auf Platz 3, setz-
ten die Spielerinnen von Trainer Franz Brandl und Chris Maier im
Frühjahr zu einem sensationellen Lauf an. Alle 8 Spiele wurden ge-
wonnen und das noch ohne Gegentor und mit einem Torverhältnis von
25 : 0. Das Ergebnis dieser einmaligen Serie war der Gewinn des Meis-

Fußballlegenden zu Besuch in Gresten
Am Samstag, dem 17. Mai 2008 veranstaltete die Firma Welser Profile mit
dem „Welser Euro Junior Cup“ eine Fußballgala, deren Höhepunkt das An-
treten einer „Welser Profile-Auswahl“ gegen die „Copa Pele“ (die nur so
gespickt mit österreichischen Fußballpersönlichkeiten wie Herbert Prohas-
ka, Toni Polster, Andy Herzog, Meistermacher Peter Pacult, Franz Wohl-
fahrt, Andy Orgis, u.a.m) war.
Das kampfstarke Team der Firma Welser hatte zwar viele tolle Einschussmög-
lichkeiten, musste sich knapp, aber dennoch mit 5 : 3 geschlagen geben.

Prominente Persönlichkeiten bei Auslosung
Das antreten der „Copa Pele“ in Gresten ermöglichte auch das Engagement
von anerkannten Persönlichkeiten, die sich als „Glücksengerl“ für die Mann-
schafts- und Nationenauslosung der Raiba-Mini-EM zur Verfügung stell-
ten. Keine geringeren als der Rekordinternationale und Teamchefassistent
Andreas Herzog und unsere Ehrenbürgerin, Frau KR Waltraud Welser, los-
ten den an der Mini-EM teilnehmenden Mannschaften die zu vertretende
Nation zu.

Blasorchester besuchte Bgm. Fahrnberger
Schon zur Tradition geworden ist der Besuch des Blasorchesters beim
Bürgermeister im Rathaus. Anlässlich des „Tags der Blasmusik“ brachte
die Kapelle unter der Leitung von Kpm. Ewald Pinter dem Gemeinde-
oberhaupt ein musikalisches Ständchen, der die MusikerInnen
wiederum zu Würstel und Getränk einlud!

tertitels. 23 Spielerinnen wurden über die ganze Saison
eingesetzt und waren schlussendlich auch für den Tri-
umph verantwortlich.
Auf Grund des hohen Aufwands wurde allerdings auf
den Aufstieg in die Landesliga verzichtet.
Aus den Händen von Viktor Jirku, den Frauenreferenten
des NÖFvb, und im Beisein von Bgm. Wolfgang Fahrn-
berger und SC-Obmann Leopold Großberger, erhielt die
Mannschaft die Meisterauszeichnung.

Foto: Franz Schwab

Foto: Franz Schwab

Foto:SC Gresten

Foto: Tanja Zieglwanger, Bezirksblatt
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Leistung nach dem Arbeitslosengesetz
bekommen den Schein in jedem Service-
Center der NÖGKK. Des Weiteren be-
steht für diesen Personenkreis die Mög-
lichkeit, diesen über das Internet unter
www.noegkk.at anzufordern.
Und in den anderen Ländern? Bei Kon-
sultation von Ärzten und Spitälern muss
die Rechnung vorerst aus der eigenen
Tasche bezahlt werden. Nach Einrei-
chung der Originalrechnung und der Zah-
lungsbestätigung ersetzt die NÖGKK –
wie in Österreich beim Wahlarzt – einen
Teil der Kosten. Für den Differenzbetrag
muss der Versicherte selbst aufkommen,
weshalb der Abschluss einer privaten Rei-
sekrankenversicherung empfehlenswert
ist, die diese Differenzkosten ganz oder
teilweise übernimmt. Generell ist bei Aus-
landsreisen der Abschluss einer Reise-
krankenversicherung ratsam, um eventu-

elle Selbstbehalte oder den Rücktransport
erkrankter Personen aus dem Urlaubsland
abzudecken.
Hinweis: Jede EKVK hat ein Ablaufda-
tum, das mit der Dauer der Versicherungs-
zeiten zusammenhängt. Ist das Ablaufda-
tum auf der EKVK erreicht und ein Aus-
landsaufenthalt geplant, ist die NÖGKK
zwecks Neuausstellung einer Karte zu
kontaktieren. War man zum Ausstellungs-
zeitpunkt der EKVK nicht oder erst kurz
versichert, kann es sein, dass die Daten-
felder der EKVK nur mit Sternen verse-
hen sind. In diesem Fall ist vor Reisean-
tritt eine Bescheinigung als provisori-
scher Ersatz für die EKVK zu beantra-
gen. Diese Bescheinigung wird in jedem
Service-Center der NÖGKK ausgestellt.
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis
Donnerstag von 7:30 bis 14:30 Uhr und
Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr.

Fortsetzung von Seite 14

Eventuelle Aufzahlungen bzw. Selbstbe-
halte sind vom Patienten zu bezahlen; auf
diese besteht kein Rechtsanspruch auf
Kostenersatz. Achtung: Die EKVK gilt
jedoch nicht in privaten Kliniken und bei
privaten Ärzten. Dort muss – wie in Ös-
terreich bei einem Wahlarzt – vorerst
selbst bezahlt werden. Gegen Vorlage der
Originalrechnung und Zahlungsbestäti-
gung gibt es bei der NÖ Gebietskranken-
kasse für medizinisch notwendige Be-
handlungen eine Kostenerstattung.
Mit folgenden Staaten, in denen die
EKVK nicht gilt, hat Österreich zwi-
schenstaatliche Abkommen abgeschlos-
sen: Bosnien-Herzegowina, Kroatien,
Mazedonien, Serbien-Montenegro und
Türkei. Für Reisen in diese Länder gibt
es einen Urlaubskrankenschein. Diesen
erhalten Dienstnehmer bei ihrem Dienst-
geber. Pensionisten sowie Bezieher einer

Sie suchen eine gute Ausbildung für Ihre Tochter oder
Ihren Sohn nach der Hauptschule?
Melden Sie Ihr Kind jetzt bei uns an:

Einjährige Wirtschaftsfachschule
Dreijährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe

Rathausstraße 16, 3300 Amstetten
www.fwamstetten.ac.at
Direktion: Mag. Leopold Dirnberger, Tel. 0 676/316
82 93

Dkkfm. Dipl. –
Graf. Manfred
E n z l m ü l l e r,
Obmann der
F a c h g r u p p e
Werbung und
Marktkommu-
nikation über-
reichte Frau Ni-
cole Dienstbier,
Firma creativ-
point aus Gres-
ten, das Diplom
für den mit
Auszeichnung
abgeschlosse-
nen Lehrgang
für Werbung
und Marktkom-
munikation.

Ausbildungserfolg

Kostenloses Beratungs- und Schulungsangebot
über Sachwalterschaft und mögliche Alternativen

Seit 1.Juli 2007 wurden vom
NÖ Landesverein für Sachwal-
terschaft und Bewohnervertre-
tung vereinsweit Clearingstel-
len als neuer Tätigkeitsbereich
im Rahmen der Sachwalter-
schaft eingerichtet.
Der Verein bietet für Angehö-
rige oder sonstige nahe stehen-
den Personen Beratungsge-
spräche an, wenn Menschen in
deren Umfeld auf Grund ihres
Alters, ihrer psychischen Er-
krankung oder ihrer geistigen
Behinderung bei der Abwick-
lung ihrer alltäglichen (Rechts-
) Geschäfte fremde Hilfe und
Unterstützung benötigen wie
z.B. Pflegegeldanträge, laufen-
de Zahlungen oder finanzielle
Abwicklungen sowie Sicher-
stellung einer passenden Wohn-
und Betreuungssituation.
Bei der Beratung durch die
Clearing-Sachwalterin wird die
Situation erhoben und die wei-
tere Vorgangsweise geklärt; das
reicht von praktischen Tipps zu
Pflegegeld und sonstigen fi-
nanziellen Ansprüchen bis zur
umfassenden Information zu
Sachwalterschaft.
Es werden aber auch Alterna-
tiven zur Sachwalterschaft
durch Vorsorgevollmacht und
Angehörigenvertretung durch-
gesprochen und auf Umsetzung
geprüft.

Auch bereits bestellte nahe ste-
hende Sachwalter erhalten Bera-
tung und Unterstützung. Bei der
Clearingstelle wird ein ausrei-
chendes Handwerkszeug vermit-
telt um ihre Aufgaben zu erfül-
len, dies erfolgt durch individu-
elle, fallspezifische Beratung so-
wie durch Schulungen, die
möglichst praxisnahes Wissen
vermitteln. Die persönliche Be-
ratung zu Fragen der Sachwalter-
schaft erfolgt jeden Dienstag von
8-12 oder nach telefonischer Vor-
anmeldung in der jeweiligen Ge-
schäftsstelle. Die kostenlose
Schulung ist abends und dauert
drei Stunden.
Clearing-SachwalterInnen bieten
auch breit gefächerte Informati-
onsveranstaltungen für Mitarbei-
terInnen von Einrichtungen wie
z.B. Pflege- und Seniorenzentren,
Wohngruppen und Tageszentren
und alle psychosozialen Einrich-
tungen an, sowie für alle ande-
ren Stellen, die mit dem Thema
Sachwalterschaft im beruflichen
Alltag befasst sind.

NÖ Landesverein für Sach-
walterschaft und Bewohner-

vertretung
Geschäftsstelle Ybbs

Clearing-Sachwalterin Mag.
Sonja Holzer

Stauwerkstraße 1, 3370 Ybbs
Tel.: 07412/55680 Fax-DW 8
sachwalterschaft-yb@noelv.at


